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Zitat von Squal1982

Wie sollen wir das am besten und am optimalsten machen?
Der Geburtstermin ist der 2. Oktober. Wir nehmen mal an, dass der Kleine auch am
02.10. kommen wird.
Meine Frau möchte gerne 2 Jahre Zuhause bleiben.
Die Ferien enden am 14.08.2019. Da sind die zwei Jahre aber noch nicht um. Daher
dachten wir an das nächste Halbjahr also 05.02.2020. Ein bis zwei Monate können wir
ohne EG überbrücken.
Ich muss Vollzeit arbeiten gehen, da wir das finanziell nicht anders hinbekommen.

Deine Frau bekommt ja maximal bis zum 22. Lebensmonate Elterngeld, sprich dies endet
spätestens am 1.8. somit hat sie das Recht ab dem 1.8. in allen Bundesländern unabhängig von
den Ferien wieder zu arbeiten. Somit ist deine Überlegung zum 1.8. dann doch relativ korrekt
(Arbeitsbeginn wäre dann aber nicht der 1.8. sondern der 2.8.), denn noch mehr Ferien o.ä.
einzuschließen geht bei dem Enddatum vom Elterngeld eben nicht überall durch die Beschlüsse
in einigen zum Abstand. Durch das Elterngeldende greifen die aber nicht!
Und nein, die 2 Jahre sind da nicht zu Ende, aber Elterngeld wird keines mehr gezahlt. Sie kann
natürlich auch jederzeit später Anfangen, muss dann aber mit dem Abstand zu den Ferien evtl.
gucken.
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